
EL FIRÓ

Am  11.  Mai  1561  wurde  die  Stadt  Sóller  von  einer
Gruppe türkisch-algerischer Korsaren angegriffen. Diese
Art  von  Invasionen  waren  im  16.  Jahrhundert  auf
Mallorca sehr verbreitet und die Dörfer wurden meistens
völlig  zerstört  und  verloren.  Diesmal  war  es  jedoch
anders und Sóller konnte den Angriff abwehren und die
Eindringlinge  besiegen.  Danach  und  aufgrund  dieser
großartigen  Leistung  beschlossen  die  Einwohner  von
Sóller,  dieses  Ereignis  jährlich  zu  würdigen.  Bis  1884
basierten  die  Feierlichkeiten  auf  religiösen  Aktivitäten
und einer Prozession, bei der die Jungfrau Mare de Deu
de la Victoria die ganze Bedeutung hatte.

Es war im Jahr 1885, als das Rathaus beschloss,  der
Feier ein neues Ereignis hinzuzufügen, eine Simulation
des  Angriffs  vom  11.  Mai  1561.  Als  Tag  für  diese
Veranstaltung  wurde  der  Montag  nach  dem  zweiten
Sonntag  im  Mai  gewählt  und  an  dem Tag  wurde  das
Landwirtschaftsfest gefeiert. 

Seit  diesem Tag  feiern  wir  Sollerics  das,  was  El  Firó
genannt wird. An diesem Tag gedenken und feiern die
Einheimischen ihren Sieg gegen die  Piraten.  Im Laufe
der  Jahre  wurden  neue  und  wichtige  Elemente
eingeführt,  wie  die  Rolle  der  Valentes  Dones,  der
tapferen Frauen,  die  Schlachten in  Port  de  Sóller,  die
Plünderungen auf  dem Hauptplatz usw… Ab den 90er
Jahren mit dem Einzug der Firó-Kollektive (Piraten und
Bauern)  war  die  Feier  ein  großer  Publikumserfolg  und



gleichzeitig die verschiedenen Ereignisse des aktuellen
Firó wurden formalisiert.

Das Firó beginnt um 10:00 Uhr mit einer Opfergabe von
Blumen  am  Monument  an  der  Desviament  Strasse.
Danach wird in den Häusern von Can Tamany eine eine
heilige  Messe  gefeiert,  wo  der  Legende  nach  die
Valentes Dones (Die tapferen Frauen)  lebten.  Erst  um
15:00  Uhr  beginnt  das  eigentliche  Geschehen  der
Simulation mit  der Rede von Capita Angelat  einerseits
und  dem  Sammeln  der  Piratentruppen  im  Hafen
andererseits.  In  Port  de  Sóller  gibt  es  dann  zwei
verschiedene Schlachten, eine davon in Es Traves und
die andere am Strand von Can Repic. Danach gibt es
eine dritte Schlacht in Es Pont (Brücke) den Barona. Der
letzte Akt ist die Plünderung des Hauptplatzes von Soller,
bei  der die örtlichen Bauern die Piraten besiegen. Der
Sieg  wird  dann  von  Capità  Angelats  mit  einem
Schlussgedicht  verkündet.  Die  Feierlichkeiten  enden
damit,  dass  alle  dort  versammelten  Menschen  La
Balanguera (die Hymne von Mallorca) singen, und dann
wird das Bild der Jungfrau Mare de Deu de la Victoria in
der Kirche La Sang de l’Hospital aufgestellt.


